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~Semberg, Donnerstag den 30. November 1905,

Aud dem Reidje.

Gisleben. Zu bem Morbe des Forfters
Grunert wird nod) gefchrieben: Am Sonntag
morgen ging Forfter Grunert nad) der Gegend
feines Sdyupbesirts, in der wiederholt Wild.
biebe BHauften. Daf ihm biefe Stelle gefdhr-
lidh erfhien, BHat er Oofterd ausdgefprochen.
Dort haufen Wildjhiigen aus Halle und auch
aud ben nddften Ortidhaften bes Besivis.
Grunert war ein eifriger Forftmann, eifrig
gegen da3 Raubzeug, modyten e8 nun Tiere
ober Wilberer fein.  Auf einer Bloge jah
er gegen zehn 1br gwei Wilberer. Gv rief
fie om, ifre Gewehre wegguwerfen. Diefem
Befehle tamen fie nady; vielleicht fiegesficher
nahm er ihre Verfolgung auf. Aber in diefem
Augenblide traf ihn ber Schuf eined dritten
Wildererd, bder auf einer Hoher belegenen
©telle I[inf3 von thm gejtandben Haben mufb,
boch) fo, baf er gededt war. Diefer Schuf

lTeiber zu gut gestelt. v traf den un
gliidliden Forftmann in bie linfe Bruft, 2
Bentimeter ftber dem Herzen. Beim Auftreffen
nabm bdiefRugel die Schnalle bes Hofentrigers
mit und vif diefe mit in den Schufttanal, in
bie Wunmde BPinein. Natitrlich muften die
Berwitfungen im Jnnern, in dem Falle in ber
Sunge, grop fein. Die Schiwere ber Verwunbdung
filthite Or. fogleid). Daf er mit dem Tode
geredynet Dat, geht baraus Bervor, daf er in
feinem MNotizbude Abjchied von den Seinen,
einer fumgen Frow und zwei fleinen Rindern,
nahm. Daneben notierte er nod), bdaf die
Wilbfdyitgen Crdeborner feten. Jene Scheu-
fale Batten aber an bem Opfer nod) Leben
gefeben und fdoffen nodh dretmal nach ihm,
ofne inbed au treffen. Grunert vaffte feine

Rmvte sufammen und )mh‘bvte
fi) nady einem Sdydfer hin, bder fid) fetner
mmal)m, ihn einbiillte und $Hilfe Herbeirief,
Diefem  Umitande ift e3 su danfen, bdaf er
nidgt tm Freien umgefommen ift. €5 gefdhah
nun alles, um bdad fliehende Leben zu erhalten.
®egen die leberfithrung in die RUinif ftrdubte
fidh der Schwerverlepte, gleichroohl wurbe fie
angeordnet. Jn  Cidleben zeigte er nodh) auf
bem Bahnhofe bdie Geiftedgegenwart, daf er
ausbriidlich fagte, man fjolle fiir ifhn feine
Riidfaheiavte [ofen. Jn  ber dieurchijchen
RKiinit au Halle ftellte Profefjor Bramann
feft, b af eine Operation ghnzlih ausfichtslos
fet. ®r. verftarb am Dienstag. Sein Dahin
fheiben auf fo fcredliche WWeife wird von
den Familienangehdrigen und von den Amts
genofjen, wie allen, die dem Berftorbenen im
Qeben  nabe ftanbem, allfeitig beflagt. Die
Beerdigung erfolgte am Freitag in Annabucg,
ber eimat de8 Ermordeten. Bisher Hat
man von ben Mirbern feine Spur, Di
Unterjuchungen nac) den Mifjetdtern werben
mit dem groften Gifer gefithrt. — Am 1
Februar 1906 fjolite Grumert von feinem
jebigen  Wirfungdort  ebtijdroda  nady
Orantenbaum verjest werden.

Deffau.  Cin Liebesbrama ereignete fidh) in
unfever Refideny. Der 19 Jahre alte Tijchler
May Griefeler erfhofs feine Geliebte, das 18
Jahre alte Dienjtmidden Minna Theif und
bann fid) felbft. Beide wurden mit Schiifjen
in der Bruft in der Kammer des WMiddens
tot aufgefunden. Der Grund jur Tat ift dad
Liebedverhiltnid, dad nidht obne Folgen ge
bliebe . war.
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in ber ?){euhmeufha};e wofhnbhaften Eheleute
Sdmidt gefommen. Seit einigen Tagen find
deven bret Tochter Frida, Crna und Margarete
fpurlog verihrounden. Ob bie Rinber fidh
verlaufen haben ober ob ihnen ein Ungliid
sugeftofen ift ober ob man fie in verbreche-
vijcger Abficht fortgelodt Hat, dariiber Herrjcht
jebt noch volliges Duntel.

Augsburg.  Cinen Deiteren Jwifchenfall
gab e3 vor bem hiefigen Schbffengertcht. An
eirer  Beleidigungstlage war der Haudmeifter
Dohug einer Fabrit beteiligt. Der Redyts-
beiftand bes Beflagten beantragte Freifprechung
mit ber Begriindbung, daf ja ber dolus fehle.
Da ertonte e3 aud dem Juhdrverraum: ,Der

Dohlug fteht bdraufen im Gange!” Selbft
bie Ridhter fonnten ein Lidyeln nicdht unter-
driicen.

— llebertragung der Bartfledyte beim Ra-
fieren ift ftrafbave SRorperverlepung. Ueber-
tragung ber Bartflechte duvch) ein Rafiermefjer,
bag garnicht ober nidht gehirig gerequ! ft,
ift fabrldffige SOrperveclepung. So lautet
ein  Urtetl ded Lanbdgerichts zu Eifenach, bdas
ben Sdjuldigen zu einem Monat Gefingnis
vernrteilt hat. Gin  WUvbeiter bec dortigen
(Anutomodil-) Fabhrzeugfabrif betrieb nebenbet
WMittwod)3, Sonnabends und Sonntagd bas
Barbiergewerbe. Einer ber Kunben verfpiicte
einmal am Tage nach dem Rafieren ein Jucen
und Brennen am RKinn und Halje.  Die
Haut rotete fih. GCr 5og beébulb einen Arst
st Rate. AR er fid) 8 Tage fpdter mwieder
vafieren lief, jHwoll der Haldan. Der'Mann
befam ferner grofe Schmerzen am Rima und
Hals, fodafp er fih wiederum an dem Avzt
menden. mwmfite . 2 _muxhe. eixa. ana,

an Bartfledte feftgeftellt, bdie bein Rafieren
itbertragen orben fet. Der Patient war 4
Wodjen lang franf und im gangen 5 Woden
lang arbeitdunfibig. Audy jwei andere Kunden
madyten biefelbe |hlimme Crfahrung. Die
Bartflechte wicd erzeugt duvd) eimen Pil, ber
auf bdie Barthaare itbertragen wird, fidhy von
ba auf bie Bartwurzeln fortpflanzt, wo er
etne Giterung Bervorruft. Aud) ber Giter ijt
ftbertragbar und bewirtt Anftedung. Jn der
SRegel finbet die lebertragung beim Rafieren
ftatt. &8 wurbe beshalb angemommen, baf
ber rafierende Avbeiter bet ber Ausfithrung
feined @ewerbes nicht mit der erfordberlichen
Gorgfalt su Werle gegangen fet.

— [Da8 naffe Jahr 1905.] Wie naf
Diefes Jahr gewefen ift, bda3 fonmen einige
Bablen beweifen. Wi Hatten an Regen (u. a.
Niederfchldgen) im Jult db. I8 149,7 Milli-
meter (im Borjahre 49,8), im Auguft 116,5
45,1), im Sept. 100,2 (73,2), im Oft. 207,1
53,9), aljo in ben vier Monaten 567,56 gegen
222 Millimeter im Borjahre, mithin 354,5
Millimeter mehr. Dag {ft ein Drittelmeter
mehr al8 1904. Ware diefes ,WMebhr” auf
einmal gefallen, jo wic’s beinabe ein ,Meer”
gemworden.

MWittenberg, 28. Nov. Verhaftet wurbe
gejtern  frlih Dber Urbeiter Frany Miiller aus
RKlein-Wittenberg wegen BVerbadhtes jafhrelanger
unjittlicher ~ Notigung feiner minderjihrigen
Pilegetdchter, von benen eine vor wet Jahre
nad) einev @eburt verftarb; bdas jiingere, jest
16 Jabre alte Madchen ift nun geridytlich ver-
nommen tworden, worauf bdann Wiiller vers
mm und ind Landgeridjtsgefingnis Toggau
cs.ge“t(::t Yourbe. : L
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Leipsiger-Strafe Nr. 42 Kemberg

Yom 3. Dezember ab

So0o0oe Weihmna

Puppenwagen Holzschuhe
Puppensportwagen Filzschuhe
Puppenbiilge Gefiitterte Schuhe
Puppenkopfe Kinderschuhe
Puppenarme Filzpantoffeln
Puppenstriimpfe Filzeinlegesohlen
Puppenschuhe Filzaufnéhsohlen
Puppenhiite Gurtpantoffeln
Puppenschirme Krimmerhandschuhe
Schaukelpferde Wollene Handschuhe
Felltiere = 5
Rollwagen Kinderhandschuhe
Fausthandschuhe

Sandwagen
etc. Shawl- und Strumpfwolle

bth

i

Telephon=Anjdhluj NRr. 8

EXXXIXN

Nihkasten
Scheeren
Knopflochscheeren
Stickscheeren
Trennmesser
Tischmesser
Tessertmesser
Formmesser
Kiichenmesser
Butter- und Kasemesser
Schlachtemesser
Fleischmesser
Taschenmesser

in groper Audwahl.

2D

his-Ausstellung.

Kiichengerite

Kaffee-, Tee- und Milchkannen
Kaffeeservize

Theeservize

Weinscrvize

Bierservize

Likorservize

Waschservize

Hange-, Tisch- u. Kiichenlampen
Elektrische Taschenlampen
Sturm- und Handlaternen
Herren u. Damen-Regenschirme

Taback uand Zigarren.

Besichtigung erbeten. Kein Kaufzang.

\




Fum Weihnachtsfeste cmpichle:

Damen-Paletots, Damen- u. Kinder-Jacketts
Sdwarse Damen=Heagen, Golf-Gapes wnd Lofiimedcke
Kleiderstoffe, Blusenstoffe, Ballstoffe
Balltiicher, Chenilletiicher, Kopftiicher
Damen-Welten, Schiirzen u. Unterrddke
Schwarze Damen-Capotten, Kinder-
Capotten u. Tellermutzen

Ferner al8 Gelegenheitdfani:

Schwarze und farbige Damen-Capotten

Stiik 50, 60, 75, 90 und 100 Pjg.

Wilheln  Weydanz, Henbers.

o Lor Beibnadien Sonntags bid 7 Nhr abends gedfnet.

Aufsehen erregt der
IeF~ billige Weihnachtsverkanf “$

S chuhwaren
Stnttgarter Sdmhmurmbmw

Coswigerstrasse 9 Wittenberg Coswigersrasse 9.

88 Herren-Boxealf-Zug, Agraffen- u. Schnalsenstiefel 7.90, 8.90, 10.50

Herren-Strapazier-, Zug-, Schir u. Schallenstiefel
Gpalt-, Rind- und ‘)iuf;(eber 3.90, 450, 5.50, 6.60, 7.90

Herren-Chevreanx-Stiefel Syftem Handarbeit 10.50, 12,60, 13.9 = 8
Herren-Filz-, Haus u. Schnallenstiefel warm gefiittert, 1.25, 1:90,2:50, 8.50
: Herren-Leder-Hausschuhe, wavin gefitttert, von 2.90 an
B Damen-Schnir- und Knopfstiefel, Boxcalf u. Rofleder, 4.90, 5,90, 6.75,7,60
8 Damen- echt Chevreaux-Schniir- o, Knopfstiefel, neuefte Facon, 8.90, 9.50
; Damen-Knopf, Schniir- u. Spangenschube von 2.90 an ;
Damen-Ballschuhe weif, vefa, helblau, gelb, von 2.95 an Hy
Damen-Kalblackspangen von 3.90 an
Damen-Haus- und Schnallenschuhe, redt mollig,
1.10, 1.25, 1.95, 2.60, 3.25)
Kinder-u.Madchenschuhe, roavm gefiittert, von 75 Pfg. an
Knaben-Agraften- und Zugstiefel von 4.50 an
Damen-Pantoffeln, warm gefiittert, von 40 Pfg. an
Damen-Gummischuhe, edte Harburger, 2.50.
Ferner empfehle:
Prima Schaft- u. Kniestiefel, Herren-lagdstiefel mit Qammfelifutter,
Herren-Holz-Schnallenschuhe, fehr warm.
Holzschnallenstiefel, 2schnallig, warm gefittert, sur 2.75.

00OG...O....%“...00'0&3”00000@.9@8 i

PRelswaren-Hansd

g%~ P. Weisse 25

Marktll.  Wittenberg.  Kirchpl. 2.

®rofies Lager ftreng reeller eigener AFabritate unter weitgehender Gavantie.
Pel3-Stolad, Mufien, Hiite, Miigen, Fuptajden

Herylen- und Damenpelze nad) Maf
{ Hut, Mutzen- und Filzwaren-Lager

Simtliche Reparaturen werden in eigener .Bermatt fauber und fadygemdfp audgefiihet.

?_, €. Bendlcim Nacﬁaf@m

. Wittenberg, Markt No. 2.
Broftes Spesialgeidbiit von Serren= wnd Suaben-Befleidung. A

Winterpaletots, feinjte Stoffe und fefte Qeravbeitung von . . .
Winter-Joppen fiiv Hausd und Jagd, wetterfefte Qualititen und u(m

9—36 M.

'_ Burgitrake 38

erhtht sich von

Tag zu Tag der

Consum der iiberafl
beliebten

Delicatess-
Margarine

ﬁoiqb- NMiargarine,

| tets frifch au Haben Det

August Huhn.

Wilhelm Hamann

Kiirschnermeister

Burgfirake 38
Anfertigung und Lager von

Pelzsachen aller Art

in grofer Auswahl

warm gefiittert von 4—16 M.
Buriden-Joppen Kuaben-Joppeu
3.50 M.

2.50—3,— 'JR
Jiinglings-Paletots von .
Herren-Jackett- u. Rockanziige, nur neuejte mvbelnfte \,mfp eI\qnm

verarbeitet, von 10—30 M.
Knaben-Anziige in allen Grofen und 100 facher Auswahl von . . . WM, an.

Alle Sorten Arbeiter-Barderohen, Manchester- u. englisch Lederhosen, Monteur-Jacken u. -Hosen enorm hillig.

Plerdebeden, NReifedecten, Sdlafdeden, Wollene Uuterjaden, Stridweften,

Unterhofen, Striimpje, Regenjdhivme, alle Sorten Herren: Wijdje, Eravatten
B 31 faunlid Billigen Preifen. —JE

E. Bendheim Nachfolger

Wittenberg BEF MARKT 2 @8 Wittenberg.

Bei Ginfiuien von 20 Mart an vergite i@ ie Gienbobuiabrt bier und juriid.
Jeder Ginfiaufer evhilt ein pajjendes Weihnadyrsgeident.

-15 M.

2

Stullaterner, Bagealoiernen o, | E————
Sagenlichte Feinstes

Sturmlaternen vd]ﬂllt[ltfftf)ll[o

mit centralet Suftzufithrung, abfo- (bestes Speisesalz)
(uter Stuvmficherheit, Friftiger joltder | empfehlen

Bhosphorfauren

Marke A und Marke B

jomwte

Lebertran

Suttevfalf]

Ycbeit, empfiehit billigft W. Dahms, J. G. GIaublg, fiitd Bieh empfiehit fehr billig

§ Muffen, Stolas, Colliers, Kragen etc.

in allen Grofen und Preidlagen

Dilte md Wintermiihen e

in neuen Fajjonsd fiiv Herven und Knaben

Sil3idube u. Pantofjeln

in befannt guten Qualitdten.

Conrad Ruppel

Worlitz i. Anh.
Spezialitiit: Brunnenbau.
| Bohrpumpen, Tiefbohrungen aller Arten
werden prompt und fachgemiiss ausgefiihrt.
! Jite meine guten Leiftungen geben die hier und in ber
Umgebung angelegten Brunnenanlagen beftes Beugnis.

Beftellungen werden durd) die Exped. d. Bl be-
forbert. |

Fr. Heym. Fr. O. Hayner, C. G.

Anguft Hubhn, ' 1




	General-Anzeiger für Kemberg, Bad Schmiedeberg und Umgegend. 1902-1927
	1905


